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Modellprojekt nachhaltiges Hülen
Herzliche Einladung der 
Tempelhofer Dorfgemeinschaft nach Kreßberg 
zum gegenseitigen Kennenlernen
Zusammen mit Bürgermeisterin Andrea Schnele und Ortsvorsteher Andreas Walter ist am 
Sa., 16. September (Abfahrt 15 Uhr in Hülen) ein Ausflug zum Tempelhof mit Dorf-
führung sowie Kaffee und Kuchen im Schlosscafé geplant. Das Busunternehmen Bieg fährt
folgende Haltestellen für die angemeldeten TeilnehmerInnen an:
- von der Kapfenburg kommend: 

rechte Seite beim Bäcker
- von Waldhausen kommend: 

rechte Seite bei Weber
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Ortsvorsteher Andreas Walter unter der Tel. Nr.
0160/97987126 oder per E-Mail unter: landschaftsarchitekt.walter@web.de gerne zur Verfü-
gung.

Einladung 
zum 30-jährigen Jubiläum am
Samstag, 16. September 2017 

Liebe Mitglieder, liebe Frauen, 

wir feiern unser Jubiläum und
laden dazu alle Frauen ganz
herzlich ein. 
Um 18.30 Uhr beginnen wir mit
einem Gottesdienst in der
Pfarrkirche und im 
Anschluss findet eine kleine
Feier mit Sekt und Imbiss im
Alten Pfarrhaus statt. 

Es grüßt das Frauenbund-Team
Anne Grimm, Gaby Ladenburger,
Antonie Schaller, Monika 
Handschuh und Claudia Neher

Katholischer 
Deutscher Frauenbund 
Zweigverein Lauchheim
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Mit innovativem Messfahrzeug durch die Stadt Lauchheim
Infrastrukturdaten werden im Auftrag der Stadt Lauchheim erfasst 
Die Umstellung auf das neue kommunale Haushalts- und Rechnungswesen ist für viele Kommunen eine große Her-
ausforderung. Die Erfassung und Bewertung der Verkehrsinfrastruktur ist dabei sehr aufwendig. Mithilfe innova-
tiver Messsysteme können diese Daten aber schnell und wirtschaftlich erfasst und bewertet werden.
Die Stadt Lauchheim hat auf Grundlage des Gemeinderat-Beschlusses vom 22.02.2017 diesbezüglich den Berliner
Technologieanbieter eagle eye technologies mit einer mobilen Erfassung der Straßendaten beauftragt. Die erho-
benen Daten sollen als Grundlage für den Aufbau eines Straßenkatasters dienen und wichtige Ergebnisse für die
Umstellung der kommunalen Finanzverwaltung liefern. Darüber hinaus kann die Stadt zukünftig ihre Unterhal-
tungs- und Erhaltungsmaßnahmen gezielter planen und durchführen. 
Das orangefarbene Messfahrzeug wird sicherlich vielen Bürgerinnen und Bürgern auffallen. Es ist mit einer auf-
wendigen Dachkonstruktion, sowie speziellen Sensoren und Kameras ausgestattet, mit deren Hilfe die Straßen-
flächen und Verkehrsanlagen während der Befahrung digital aufgenommen werden. 
Die Befahrung der insgesamt ca. 65 km langen Straßen und Wege in Lauchheim, Hülen und Röttingen findet in
der Woche vom 18. bis 22.09.2017 statt. 
Über eagle eye technologies 
eagle eye ist die einzige Straßenerfassungstechnologie, die alle relevanten Flächen- und Zustandsdaten höchst
präzise direkt aus der Befahrung heraus ermittelt. Erstmals ist damit eine realitätsgetreue Abbildung von Straßen-
und Straßenzuständen möglich. Das Unternehmen mit Sitz in Berlin verfügt über langjährige Erfahrung bei der
Datenerfassung und –bewertung für die Einführung der Doppik und bietet dazu ein Gesamtpaket aus
Bestands-, Zustands-, Bewertungs- und Bilanzierungsdaten. Kunden von eagle eye im Ostalbkreis sind u.a. die
Kommunen Aalen, Ellwangen, Jagstzell, Rainau, Neuler, Hüttlingen, Mögglingen, Rosenberg.
Projektverantwortung
eagle eye technologies GmbH 
Dipl.-Ing. (FH), Dipl.-Wi.-Ing. (FH) Alexander Gumnior 
Tel.: +49 (0) 170 90 88 710
Datenschutzerklärung
Im Rahmen der Datenerfassung sind wir stets bemüht, so wenige wie möglich persönliche Bilddaten zu erfassen.
Konkret versuchen wir in verkehrsarmen Zeiten zu fahren und spezielle Flächen mit geringem Personenaufkom-
men zu erfassen. Unsere Fahrzeuge sind mit entsprechendem Signal und als Vermessungsfahrzeuge gekenn-
zeichnet. Eine Zuordnung persönlicher Daten zu den erfassten Bilddaten erfolgt in keinem Fall. Das vorhandene
Bildmaterial wird lediglich im Rahmen des Auftrages zur Erfassung kommunaler Infrastruktur verwendet. Daten-
material, welches uns im Rahmen des Auftrages durch die kommunale Verwaltung zur Verfügung gestellt wird,
wird nur im Rah-
men des Auftra-
ges verwertet und
nach Vertragser-
füllung werden
diese Daten sofort
und unwiderruf-
lich gelöscht.
Unsere Mitarbei-
terinnen und Mit-
arbeiter und die
von uns beauf-
tragten Dienstlei-
stungsunterneh-
men sind von uns
zur Verschwiegen-
heit und zur Ein-
haltung der
datenschutzrecht-
lichen Bestimmun-
gen verpflichtet
worden.

Hinweis (Änderung gegenüber Stadtanzeiger Nr. 35)
Wegen derzeitigen, technischen Problemen des Messfahrzeugs kann die Befahrung der Straßen und
Wege durch das Unternehmen Eagle Eye erst ab dem 18.09.2017 durchgeführt werden. 
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Stadt Lauchheim
Ostalbkreis

Die Stadt Lauchheim bietet ab dem 01. September 2018 einen Ausbildungsplatz als

Verwaltungsfachangestellte/r
an.

Ausbildungsbeschreibung:
Die praktische Ausbildung erfolgt in den verschiedenen Bereichen der öffentlichen Verwaltung. Sie erlernen all-
gemeine Büroarbeiten und werden Ansprechpartner für Rat suchende Bürger. Zum Aufgabengebiet gehört u. a.
Auskünfte erteilen, Anträge bearbeiten, Entscheidungen vorbereiten und Bescheide fertigen.
Die schulische Ausbildung erfolgt im Berufsschulzentrum in Ellwangen.
Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre und kann bei guten Leistungen auf 2,5 Jahre verkürzt werden.

Voraussetzungen:
– Realschulabschluss
– Interesse an teamorientierter Verwaltungstätigkeit
– Freude im Umgang mit Bürgern
– Gute EDV-Kenntnisse
Bewerbungsschluss:
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 22. September 2017 an die Stadt
Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466 Lauchheim.
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Anita Bansemer, Tel. 07363/85-40, E-Mail: bansemer@lauchheim.de, gerne zur
Verfügung.

Stadt Lauchheim
Ostalbkreis

Die Stadt Lauchheim bietet ab dem 01. September 2018 einen Ausbildungsplatz als

PIA – Praxisintegrierte Ausbildung
an.

Ausbildungsbeschreibung:
Die dreijährige Ausbildung vermittelt praktische und theoretische Inhalte mit Abschluss staatlich anerkannter
Erzieher/anerkannte Erzieherin.
Die praktische Ausbildung erfolgt in den städtischen Kindertageseinrichtungen, die theoretische Ausbildung an
der Fachschule für Sozialpädagogik.
Wir wünschen uns eine/n engagierte/n Bewerber/in mit großem Interesse, Engagement und Teamfähigkeit.
Bewerbungsschluss:
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 01. Oktober 2017 an die Stadt
Lauchheim, Hauptstraße 28, 73466 Lauchheim.
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Anita Bansemer, Tel. 07363/85-40, E-Mail: bansemer@lauchheim.de, gerne zur
Verfügung.

Informationsveranstaltung in Hülen 
am Donnerstag, 14.09.2017 um 18.30 Uhr
Der Gemeinderat der Stadt Lauchheim hat in seiner Sitzung am 29.06.2017 die Wasser-
versorgungs- und Abwassersatzung mit einer rückwirkenden Gebührenfestsetzung zum
01.01.2017 beschlossen. Im Teilort Hülen gab es dazu eine Unterschriftenaktion mit der Bitte um Durchführung
eines Informationsabends.
Die Informationsveranstaltung findet am Donnerstag, 14.09.2017 um 18.30 Uhr in der Alten Schule in
Hülen statt.
Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Andrea Schnele
Bürgermeisterin
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In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberech-
tigten in der Zeit vom 14.08.2017 bis 03.09.2017 über-
sandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahl-
raum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu
wählen hat. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung
des Briefwahlergebnisses um 18:00 Uhr im Rathaus in
Lauchheim, Biennerstube (Erdgeschoss), Hauptstraße
28, 73466 Lauchheim zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er
eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenach-
richtigung und ihren Personalausweis oder Reise-
pass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgege-
ben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder
Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen
Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweit-
stimme. Der Stimmzettel enthält jeweils unter fort-
laufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck

die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreis-
wahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie
eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei
anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kenn-
worts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers
einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem
Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie
eine Kurz-bezeichnung verwenden, auch dieser,
und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber
der zugelassenen Landeslisten und links von der
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeich-
nung.

Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem
Bewerber sie gelten soll, und seine Zweitstimme in
der Weise, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzet-
tels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich
macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabi-
ne des Wahlraumes oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet wer-
den, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In
der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt
werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der
Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt
ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-

bezirk dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der
Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel,
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen
amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spä-
testens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahl-
brief kann auch bei der angegebenen Stelle abgege-
ben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur ein-
mal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bun-
deswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergeb-
nis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder
mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§
107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Lauchheim, den 14.09.2017
Bürgermeisteramt
Andrea Schnele, Bürgermeisterin

Obstverkauf der Stadt Lauchheim
Auch in diesem Jahr können wieder kommunale Obstbäume zum Abernten „gekauft“ werden.
Als da wären Apfel, Birne, Kirsche, Mostapfel, Mostbirne, Walnuss, Quitte und Zwetschge. Die
Bäume sind mit einer nummerierten Plakette versehen. Eine Liste der Standorte der Obstbäume
kann im Rathaus bei Frau Baier eingesehen werden. Das vorhandene Obst wird gegen eine klei-
ne Spende abgegeben. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Baier (Tel. 07363/85-61,
baier@lauchheim.de).

Wahlbekanntmachung
1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag statt. 

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
2. Die Stadt Lauchheim ist in folgende drei Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk Abgrenzung des Lage des Wahlraums
Wahlbezirks

I Lauchheim Rathaus, Hauptstraße 28, Erdgeschoss, barrierefrei
II Lauchheim-Hülen Rathaus, Kugeltalstraße 5, Erdgeschoss

III Lauchheim-Röttingen Altes Pfarrhaus, Pfarrgasse 6, Erdgeschoss
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Brennstoffbeihilfe für die 
Heizperiode 2017/2018
Wie das Landratsamt Ostalbkreis (Geschäftsbereich So -
zia  les) mitteilt, können Personen, die Leistungen zum
Lebensunterhalt nach SGB XII (Sozialhilfe und Grundsi-
cherung) oder SGB II (Arbeitslosengeld II bzw. Sozial-
geld) beziehen, in der kommenden Heizperiode Brenn-
stoffbeihilfen erhalten.
Eine pauschale  Brennstoffbeihilfe wird nicht gewährt,
wenn für die Heizkosten laufende Vorauszahlungen an
den Vermieter oder ein Energieversorgungsunterneh-
men geleistet werden.
Die Pauschalsätze für die Brennstoffbeihilfe der Heizperi-
ode 2017/2018 wurden wie folgt festgesetzt:
Haushaltsgröße/ flüssige feste 
Brennstoffart Brennstoffe Brennstoffe
Haushalte mit 1 Person 366,00 EUR 478,00 EUR
Haushalte mit 2 Personen 488,00 EUR 638,00 EUR
Haushalte mit 3 Personen 610,00 EUR 797,00 EUR
Haushalte mit 4 Personen 732,00 EUR 956,00 EUR
Haushalte mit 5 Personen 854,00 EUR 1.116,00 EUR
jede weitere Person zusätzlich122,00 EUR 160,00 EUR

ln begründeten Einzelfällen (z.B. außergewöhnlich
schlechte Wohnverhältnisse, die einen erhöhten Heizbe-
darf bedingen) kann auf Antrag die Beihilfe angemessen
erhöht werden. Die klimatischen Verhältnisse im Ostalb-
kreis wurden bei der Festsetzung der Pauschalsätze
jedoch bereits berücksichtigt.
Zuständig für die Bezieher von Arbeitslosengeld II und
Sozialgeld nach SGB II ist das Jobcenter mit Dienststellen
in Aalen, Schwäbisch Gmünd, Ellwangen und Bopfingen.
Zuständig für Bezieher von Hilfe zum Lebensunterhalt
und Grundsicherung nach SGB XII (Sozialhilfe) ist der
Geschäftsbereich Soziales des Landratsamts Ostalbkreis
in Aalen, Schwäbisch Gmünd und Ellwangen.
Anträge nach dem SGB XII nehmen auch die zuständigen
Bürgermeisterämter vor Ort entgegen.
Die Brennstoffbeihilfe ist auch als Einmalzahlung mög-
lich, wenn sonst keine laufende Hilfe zum Lebensunter-
halt gewährt wird.
Als Berechtigte gelten Personen, deren durchschnittli-
ches monatliches Nettoeinkommen die nachstehenden
Regelbedarfe der Hilfe zum Lebensunterhalt zuzüglich
eventueller Mehrbedarfszuschläge und der Kosten der
Unterkunft nicht oder nur geringfügig übersteigt.
Übersteigendes Einkommen mindert die Hilfeleistung. Die
maßgebenden Regelbedarfsbeträge betragen derzeit:
nach SGB XII:
für den Haushaltsvorstand oder alleinstehende 
erwachsene Person 409,00 EUR
für haushaltsangehörige Kinder bis zur 
Vollendung des 6. Lebensjahres 237,00 EUR
für haushaltsangehörige Kinder vom Beginn des 7. bis
zur Vollendung des 14. Lebensjahres 291,00 EUR
für haushaltsangehörige Jugendliche vom Beginn des
15. bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres 311,00 EUR
für erwachsene (Ehe-)Partner, die einen 
gemeinsamen Haushalt führen jeweils 368,00 EUR

für erwachsene Personen ohne eigene 
Haushaltsführung 327,00  EUR
nach SGB II:
Arbeitslosengeld II
für Alleinstehende, Alleinerziehende und 
Volljährige mit minderjährigem Partner 409,00 EUR
volljährige Partner in der 
Bedarfsgemeinschaft jeweils 368,00 EUR
für sonstige erwerbsfähige volljährige 
Angehörige der Bedarfsgemeinschaft 327,00  EUR
Sozialgeld
Kinder bis zur Vollendung des 6. Lebensjahres 237,00  EUR
Kinder ab Beginn des 7. bis zur 
Vollendung des 14. Lebensjahres 291,00  EUR
Kinder bzw. Jugendliche im 15. Lebensjahr 
bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres und 
minderjährige  Partner 311,00 EUR
Weitere Auskünfte  erteilen der  Geschäftsbereich Sozia-
les unter den Telefon-Nummern 07361/503-1410 (Aalen),
07961/567-3450 (Ellwangen), 07171/32-4504 (Schwä-
bisch Gmünd) sowie das Jobcenter unter den Telefon-
Nummern 07361/980-0 (Aalen), 07362/92398-0, (Bopfin-
gen), 07961/5682-0 (Ellwangen), 07171/1048-0 (Schwä-
bisch Gmünd).

Hecken und Anpflanzungen an Gehwegen
und Straßen zurückschneiden
Derzeit gehen vermehrt Beschwerden im Ordnungsamt
ein, dass Hecken, Büsche und Bäume von Privatgrund-
stücken entlang von Gehwegen und Straßen zu weit in
die öffentlichen Verkehrsflächen hereinragen.
Wir weisen darauf hin, dass der Eigentümer eines Grund-
stücks verpflichtet ist, die Bepflanzung so zurückzu-
schneiden, dass die Sicherheit der Fußgänger gewährlei-
stet ist. 
Nach den gesetzlichen Bestimmungen sind folgende
Räume freizuhalten:
4,50 m über der gesamten Fahrbahn und über den
Straßenbanketten; 2,50 m über Rad- und Gehwegen. Die
seitliche Begrenzung beträgt nach beiden Seiten, jeweils
vom äußeren befestigten Fahrbahnrand gemessen min-
destens 1,25 m und bei vorhandenem Rad- bzw. Gehweg
zusätzlich 0,25 m.
An Straßeneinmündungen und Kreuzungen müssen
Hecken, Sträucher und andere Anpflanzungen sowie Ein-
friedigungen stets so nieder gehalten werden, dass eine
ausreichende Sicht für Kraftfahrzeuge gewährleistet ist.
Diese Anpflanzungen dürfen gemessen über der Fahr-
bahnoberkante 0,80 m nicht übersteigen.
Diese Verpflichtung zur Freihaltung des Lichtraumprofils
gilt ganzjährig.
Wir bitten um Beachtung.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Hülen
Unsere nächste Übung findet am Freitag, 15.09.2017
um 19.30 Uhr statt. 
Ich bitte um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.
A. Mayer, Abtlg.-Kommandant 

A m t l i c h e  
B e k a n n t m a c h u n g e n
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Abt. Jugendfeuerwehr, 
Kindergruppe Lauchheim
Unser nächster Gruppennachmittag „Sport”
findet am Freitag, 15.09.2017 von 16.00 -
17.00 Uhr in der Schulsporthalle statt. 
Wir treffen uns dort mit Sportkleidung und
Hallenschuhen und freuen uns auf Euer Kom-
men.
A. Blumenthal

Feuerwehr-Leistungsabzeichen im 
Rahmen der Hocketse überreicht
Am 8. Juli 2017 erwarben in Neuler unter der Leitung der
Gruppenführer Martin Lemmermeyer und Markus Weber
14 Kameraden aus Röttingen und zwei Kameraden aus
Lauchheim erfolgreich das Feuerwehr-Leistungsabzeichen
in Bronze. Darüber hinaus erwarben zwei Kameraden aus
Hülen und ein Kamerad aus Lauchheim in interkommuna-
ler Zusammenarbeit mit der Nachbarwehr Westhausen
das Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Silber.
Bürgermeisterin Andrea Schnele und Feuerwehrkom-
mandant Wolfgang Wünsch überreichten im Rahmen
der Feuerwehr-Hocketse am vergangenen Sonntag,
10.09.2017 mit Dank und Anerkennung den „Prüflingen“
die entsprechenden Leistungsabzeichen. Den Leistungs-
prüfungen war ein großer Übungsaufwand vorausge-
gangen. Orientiert an der Vielfalt heutiger Schadenser-
eignisse stellen Leistungsübungen das Einsatzgeschehen
praxisnah dar.

Folgende Feuerwehrkameraden 
erhielten das Leistungsabzeichen:

In Silber
Christoph Sachs und Johannes Müller, Hülen
Florian Himml, Lauchheim

In Bronze
Martin Lemmermeyer, Markus Weber, Rainer Maier,
Jochen Schiele, Andreas Geis, Christian Geis, Christian
Holzner, Tobias Drabek, Uwe Weber, Philip Weber, Mat-
thias Neher, Philip Köninger, Sebastian Köninger und Flo-
rian Mayr, Röttingen
Christian Thum und Rafael Bolsinger, Lauchheim
Herzlichen Glückwunsch!

Der Kanal ist keine Mülltonne!
Die Stadt stellt bei der Abwasserentsorgung immer wieder
fest, dass Feuchttücher, Hygieneartikel und andere, nicht
biologisch abbaubare, Gegenstände Rohre und Kanäle ver-
stopfen. Es ist sehr kosten- und arbeitsintensiv, diese ver-
meidbaren Störungen immer wieder zu beseitigen, damit
das Abwasser wieder ungehindert fließen kann.
Das Problem sind Feuchttücher und Hygienearti-
kel! Nichts geht mehr ...
In Toiletten entsorgte Feuchttücher und andere Hygie-
neartikel verstopfen die Kanalisation und verfangen sich
in den Abwasserpumpen. Da Feuchttücher aus einem
reißfesten Kunstfaser-Material bestehen, werden sie,
anders als Toilettenpapier nicht durch die Einwirkung
von Wasser zersetzt. Es bilden sich lange, verfilzte und
zähe Stränge, die die Pumpen belasten und letztlich zum
Stillstand bringen!
Verstopfte Kanäle und Abwasserpumpen erhöhen den
Energieverbrauch der Kläranlage und reduzieren die
Lebensdauer der zugehörigen Technik. Die Behebung
von Störungen und die Entsorgung des aufgetretenen
Mülls kosten viel Geld. Diese Kosten müssen von allen
Gemeindemitgliedern in Form erhöhter Abwasserge-
bühren getragen werden!
Eine große Bitte zum Schluss: Feuchttücher und andere
Hygieneartikel bitte über den normalen Hausmüll ent-
sorgen.
Denken Sie bitte zukünftig daran: Hygieneartikel, Essens-
reste und andere nicht biologisch abbaubare Stoffe
gehören NICHT in die Kanalisation!
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Verunreinigung der Spielplätze
Wiederholt gehen bei der Stadt Beschwerden ein, dass
auf den Spielplätzen Zigarettenstummel u. ä. Müll her-
umliegen würde. Die Spielplätze sind während des
Besuchs und nach dem Verlassen stets sauber zu halten.
Spielplätze sind zudem keine Treffpunkte oder Feten-
plätze für Jugendliche in den Abend- und Nachtstunden! 
Weiter muss aus gegebenem Anlass darauf hingewiesen
werden, dass alle Kinderspielplätze in ihrer Gesamtheit
für alle Hunde tabu sind. 
Kinderspielplätze sollten den „Jüngsten” unserer
Stadt uneingeschränkt und sauber zur Verfügung
stehen! 
Die Stadt Lauchheim appelliert daher eindringlich an
jedermann, sich entsprechend dieser Zweckbestimmung
zu verhalten. 

Speiseplan gültig vom 18.09. bis 22.09.2017
Montag: Schnitzel mit Pommes und Salat 
Dienstag: Linse Spätzle Saiten1,2

Mittwoch: Schinkennudeln1,2 mit Salat 
Donnerstag:  Maultaschen mit Kartoffelsalat 
Freitag: Fleischkäse1,2 mit Püree und Salat 

(1= Pökelsalz; 2= Phosphat) 
Eine Liste mit den Allergenen kann eingesehen werden!

V e r s c h i e d e n e s

S c h u l e
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Schloss Kapfenburg
Spark auf Schloss Kapfenburg 
Die klassische Band Spark hat mit radikal neuen Klängen
und unkonventionellem Rockappeal die Klassik revolutio-
niert, eine explosive Mischung aus Klassik, Minimal Music
und Artpop ist ihr Markenzeichen. Am 21. September kann
man die ECHO-Preisträger live im Konzertsaal erleben. 
Karten für das Konzert gibt es auf www.schloss-kapfen-
burg.de, telefonisch unter 961817 und direkt auf dem
Schloss. Schüler, Studenten und Mitglieder des Förderver-
eins erhalten ermäßigten Eintritt. Beginn ist 19.30 Uhr. 

Gewinnspiel 
Unter allen Lesern des Stadtanzeigers verlost die Stif-
tung Schloss Kapfenburg 2 Eintrittskarten mit einer
signierten CD der Band. 
Schicken Sie bis Sonntag, den 17. September, eine E-Mail
mit dem Betreff „Spark Gewinnspiel” an info@schloss-
kapfenburg.de und beantworten folgende Frage: In
welchem Jahr ist die Musikschulakademie auf Schloss
Kapfenburg eingezogen? Der Gewinner/die Gewinne-
rin wird per E-Mail benachrichtigt. 
Viel Glück!

Schloss Kapfenburg
Gewinner des 12. Trude Eipperle Rieger-Preises 
stehen fest
Mit Noa Beinart (Alt) und Matthias Winckhler (Bariton)
erhalten 2017 erneut zwei vielversprechende musikali-
sche Talente den Trude Eipperle Rieger-Preis. Als gestifte-
tes Erbe der Sopranistin (1908-1997) werden mit ihm
junge SängerInnen gefördert, die im Bereich klassischen
und zeitgenössischen Liedgutes gesanglich Außerordent-
liches leisten.Die Preisverleihung findet am 11. Oktober
im Rahmen der Begegnungen auf Schloss Kapfenburg
statt. Mehr Informationen unter Tel. 96180 und auf
www.schloss-kapfenburg.de.

Alamannenmuseum Ellwangen
Neue Sonderausstellung: „Goldblattkreuze – 
Glaubenszeichen der Alamannen” 
Vom 16. September 2017 bis 8. April 2018 ist im Alaman-
nenmuseum die Sonderausstellung „Goldblattkreuze –
Glaubenszeichen der Alamannen” zu sehen. Schirmherr
der vom Alamannenmuseum in Kooperation mit dem
Archäologischen Landesmuseum Baden-Württemberg
konzipierten Ausstellung ist der Bischof der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart, Dr. Gebhard Fürst. Die Goldblattkreu-
ze des 6. bis 8. Jahrhunderts, von denen bisher mehr als
420 bekannt sind, stellen eine besonders interessante
Fundgattung des frühen Mittelalters dar. Bei diesen in
Gräbern angetroffenen Kreuzen aus dünner Goldfolie
handelt es sich um Beigaben, die eigens für die Bestat-
tung angefertigt wurden. Diese Folienkreuze wurden
einst auf einem Leichentuch oder Schleier aufgenäht
dem Toten mit ins Grab gegeben. Ihre Verbreitung
beschränkt sich fast ausschließlich auf den Bereich der
Alamannen und Baiuwaren in Süddeutschland sowie der
Langobarden in Italien. Aufbauend auf den neueren For-
schungen zu diesem Thema an der Universität Tübingen
beleuchtet die Ausstellung den Grabbrauch der Gold-
blattkreuze, die als die ersten christlichen Symbole in
Süddeutschland zu werten sind, eingebunden in einen
Überblick zur Christianisierung der Alamannen. Neu ist
etwa die Antwort auf die Frage, wo der Brauch entstan-
den ist, ebenso die Tatsache, dass dieser offenbar nur in
einzelnen Familien üblich war. Anders als bisher gedacht
bilden die Goldblattkreuze auch keinen Gegensatz zu
gleichzeitig bestehenden Kirchen. Noch nie waren in
einer Ausstellung so viele Goldblattkreuze versammelt,
die aus zahlreichen namhaften Museen Süddeutschlands
stammen. Die Ausstellung steht unter der Schirmherr-
schaft von Bischof Dr. Gebhard Fürst, dem Bischof der
Diözese Rottenburg-Stuttgart: In der von ihm als bischöf-
liches Würdezeichen getragenen Brustkette befindet sich
die künstlerische Nachbildung des 1936 gefundenen
Goldblattkreuzes von Tübingen-Derendingen, Grab 5. 
Besondere Funde: Die meisten Goldblattkreuze sind in
der Form eines griechischen Kreuzes gestaltet. Dabei
wurde entweder das gesamte Kreuz aus einem Stück
Blech geschnitten oder das Stück aus zwei oder mehre-
ren Blechstreifen gebildet. Erstaunlicherweise wurde bis
heute kein einziges Goldblattkreuz im Siedelgebiet der
Franken oder im frühmittelalterlichen Spanien entdeckt
und nur einige wenige stammen aus dem ehemals angel-
sächsischen England und aus byzantinischen Gebieten
am Mittelmeer. 
Hotspot Lauchheim: In Lauchheim im Ostalbkreis
kamen insgesamt 14 Goldblattkreuze aus sechs Gräbern
zutage, so viele wie nirgends nördlich der Alpen. Da zwei
Goldblattkreuze aus verschiedenen Gräbern dieselben
Model abdrücke aufweisen, dürften sie vor Ort von der-
selben Hand angefertigt worden sein. 
Neue Forschungen: Die erneute Untersuchung und Neu-
bewertung der über 400 Exemplare durch Martina Terp-
Schunter, welche die Grundlage der Ausstellung bilden,
erlauben tiefgreifende Rückschlüsse auf deren rituelle
Funktion während des frühmittelalterlichen Bestattungs-
ablaufs. In der Phase eines noch nicht institutionalisier-
ten Christentums vom 6. bis 8. Jahrhundert wurde mit
Hilfe der Goldblattkreuze die gesamte Trauergemein-
schaft unter das Zeichen des christlichen Glaubens
gestellt und die eigene religiöse Überzeugung für alle
Anwesenden offensichtlich. 

K u l t u r e l l e s
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Zur Ausstellung erscheint eine Begleitpublikation. Für die
Schulen, die mit dem neuen baden-württembergischen
Bildungsplan 2016 verstärkt das Thema Christanisierung
der Alamannen behandeln, werden eigene museums -
pädagogische Programme angeboten. Nähere Informa-
tionen sind beim Museum unter Tel. 07961/969747 sowie
im Internet unter www.alamannenmuseum-ellwangen.
de erhältlich. 
Aktionstag „Goldblattkreuze” am 17. September 
Im Begleitprogramm der Sonderausstellung „Goldblatt-
kreuze – Glaubenszeichen der Alamannen” findet am
So., 17.9., von 13-17 Uhr im Alamannenmuseum ein Akti-
onstag mit der Goldschmiedin Esther Schneller statt, bei
dem die Herstellung von Goldblattkreuzen in Form von
Goldschmiedevorführungen und Mitmachaktionen
gezeigt wird. Bei dieser Aktion ist nur der übliche Eintritt
zu entrichten. Weitere Aktionstage „Goldblattkreuze”
finden am 12.11.2017 sowie am 28.1. und 25.3.2018
jeweils von 13-17 Uhr statt. Nähere Informationen unter
www.alamannenmuseum-ellwangen.de. 
Familienführung am 17. September 
Das Alamannenmuseum bietet als monatliche Reihe
Familienführungen für Jung und Alt durch die Museums-
ausstellung an. Der nächste Termin ist am So., 17.9., um
15 Uhr. Bei dieser Führung wird die Zeit der Alamannen
auf familiengerechte Weise wieder lebendig. Während
sich die Erwachsenen für die Goldblattkreuze der Ala-
mannen interessieren, die den Toten als ein frühes Zei-
chen des Christentums auf das Leichentuch genäht wur-
den, können die Kinder einmal an der Mehlmühle des
Museums drehen, am Webstuhl das Webschiffchen sau-
sen lassen oder sich als Schildträger der Alamannen ver-
suchen. Bei dieser Führung ist nur der übliche Eintritt zu
entrichten. Nähere Informationen unter www.alaman-
nenmuseum-ellwangen.de. 
Besuchen Sie uns auch bei Facebook.

Gastschülerprogramm
Schüler aus Peru suchen dringend die
Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Schule aus
Peru sucht die DJO -  Deutsche Jugend in Europa Famili-
en, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich auf-
zunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen All-
tag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus
Peru/Arequipa vom 03.10.2017 – 09.12.2017.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gast-
familie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwi-
schen 15 und 16 Jahre alt und sprechen Deutsch als
Fremdsprache.
Ein Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und
die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum
deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbe-
such ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher
unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322, Frau
Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,
Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschu-
elerprogramm.de.

VHS Angebote in Lauchheim

T301112L Michaela Schenker
Autogenes Training und Progressive Muskelent-
spannung
„Sowohl das Autogene Training als auch die Progressive
Muskelentspannung nach Jacobson sind zwei bekannte
und seit Jahren bewährte Entspannungsmethoden. Oft
weiß man im Vorfeld nicht, welche der beiden Methoden
einem eher liegt bzw. auf welche man besser anspricht.
In diesem Kurs werden Sie beide kennenlernen und
üben, so dass Sie feststellen können, welche für Sie die
Passende ist!“
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und eine Isomatte/
Yogamatte.
Donnerstags 19:00-20:30 Uhr
Ab Donnerstag, 5.10.2017, 8-mal
Lauchheim Begegnungsstätte am Oberen Tor
Euro 72,00
(kein Unterricht am 16.+23.11.2017)

T205008L Monika Hoffer
Einführung in die chinesische Malerei - 
Bambusmalerei
Die Ruhe und Stille ausstrahlende chinesische Tuschema-
lerei und Kalligraphie beruht auf der Zurückhaltung, der
Sparsamkeit der Tusche, der Beschränkung auf das
Wesentliche und der Verschmelzung mit dem leeren
Raum. 
Ziel dieses Einführungs-Workshops ist es, Sie mit den „4
Schätzen des Studierzimmers“ (chinesischer Pinsel, Reis-
oder Maulbeerbaumpapier, Reibestein und Reibetusche)
vertraut zu machen und Sie in die Kunst der chinesischen
Malerei mit ihren monochromen Tönen einzuführen. Es
wird die disziplinierte, prägnante und nuancenreiche
„lineare“ Pinselführung gelehrt. Es geht darum, mit dem
was ich tue ganz „eins“ zu sein und in jedem Pinselstrich
ganz „da“ zu sein.
„4 Schätze“ werden vom Kursleiter gestellt – Materialko-
sten: Euro 10,00 werden vor Ort bezahlt.
Samstag, 7.10.2017, 9:00-16:00 Uhr
Lauchheim Deutschorden-Schule, Zeichenraum
Euro 40,00

Örtliche Leiterin:
Frau Regine Geiger-Scherer

Anmeldung für Kurse und Vorträge bei der Geschäftsstelle:

Tel. 07361/813243-0, E-Mail: info@vhs-ostalb.de, 
Internet: www.vhs-ostalb.de

Hinweis: Eine Anmeldung für Kurse und Vorträge ist
zwingend notwendig, da nur bei entsprechender Anmel-
dezahl Kurse und Vorträge stattfinden können. Bei Absa-
ge eines Angebots wird jede angemeldete Person
benachrichtigt. 
Das gesamte örtliche Programm finden Sie auch auf
www.lauchheim.de/Bildung und Betreuung/VHS
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Die Caritas Ost-Württemberg informiert:

Mit dem Sozialführerschein helfen lernen
Der 11. Sozialführerschein in Ellwangen startet am 26.
Oktober 2017 mit dem Ziel, interessierte Menschen für
eine ehrenamtliche Tätigkeit im sozialen Bereich vorzu-
bereiten. Der Kurs lädt dazu ein, die unterschiedlichen
Betätigungsfelder in und um Ellwangen und im Raum
Bopfingen kennen zu lernen und einen persönlichen
Weg des Engagements zu finden. Er bietet eine gute
Gelegenheit für alle, die sich ehrenamtlich engagieren
möchten, zuvor aber eine Einführung und Übersicht über
die Möglichkeiten eines Engagements wünschen.
An insgesamt 9 Kursabenden werden Themen wie
Grundlagen des Ehrenamts, Motivation, Gesprächs-
führung, sozialrechtliche Fragen oder das soziale Netz
der Region mit qualifizierten Referenten erarbeitet. Im
Rahmen des Kurses werden konkrete Betätigungsfelder
vorgestellt, einzelne können in einem überschaubaren
Schnupperpraktikum kennen gelernt werden.
Über die Inhalte und den Ablauf des Kurses informieren
die Verantwortlichen in einem Einführungsabend am
Donnerstag, 26. Oktober 2017 um 19.00 Uhr im Spera-
tushaus Ellwangen (Freigasse 5). 
Für den gesamten Kurs, der am 21. März 2018 endet,
wird ein freiwilliger Teilnehmerbeitrag in Höhe von 25,00
EUR erbeten. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmel-
dungen sind ab sofort möglich.
Veranstalter des Sozialführerscheins sind die Caritas Ost-
Württemberg, der Kreisdiakonieverband Ostalbkreis, die
Stiftung Haus Lindenhof, die Seelsorgeeinheit Ellwangen
und die Evangelische Kirchengemeinde Ellwangen.
Anmeldung und Informationen bei der Caritas Ost-Würt-
temberg, Anita Beck, Badgasse 4, 73479 Ellwangen, Tel.
0 79 61-56 97 82, Fax 0 79 61-56 97 83, Email: beck@cari-
tas-ost-wuerttemberg.de.
Informationen gibt es auch unter www.caritas-ost-wuert-
temberg.de oder unter www.diakonie-ostalbkreis.de.

T218001L Petra Kohler
Workshop Farb- und Stilberatung mit Make-up
„Für den ersten Eindruck gibt es keine zweite Chance!“
Dieser Satz gilt für den Privat- und Businessbereich. Über-
zeugen Sie durch stilsicheres Auftreten und dem Zauber
Ihrer persönlichen Farben. Die Kenntnis Ihres Stils und
der zu Ihrem Hauttyp passenden Farben erleichtern
Ihnen die Auswahl von Bekleidung, Haare, Schuhe, Bril-
len und sonstigen Accessoires. Durch das neu erworbene
Wissen Ihres Farbtyps (Frühling, Sommer, Herbst, Winter)
lernen Sie das Auftragen eines für Sie typgerechten
Make-up, um die Vorzüge Ihres Gesichts zu betonen. In
diesem intensiven Workshop erfahren Sie, wie Sie Ihre
natürliche Schönheit besser unterstreichen und dadurch
mehr Selbstsicherheit und Erfolg im Privatleben und im
Beruf bekommen.
Bitte erscheinen Sie, wenn möglich, ungeschminkt und
bringen Sie evtl. ein Haarband mit. Gerne können Sie
auch Ihre eigenen Schminksachen mitbringen.
Materialkosten inkl. Handout Euro 5,00 (ist vor Ort zu
bezahlen)
Samstag, 7.10.2017, 9:00-15:00 Uhr
Lauchheim Deutschorden-Schule
Euro 58,00

ERINNERUNG!
T406101L Alexandra Mooz
Englisch für Anfänger A1 Fortführung
Dieser Englisch-Anfängerkurs startete als reiner Anfän-
gerkurs im Herbst 2016. Der Kurs ist für
Teilnehmer/innen mit geringen Kenntnissen oder deren
Schulenglisch einer Auffrischung bedarf, gedacht. Eng-
lisch lernen - in lockerer Runde und mit viel Spaß. Machen
Sie doch einfach mit!
Das Buch von Langenscheidt: Network 1 ist in der TN-
Gebühr nicht enthalten.
Fortführung aus Semester 1/2017
Montags 18:00-19:30 Uhr
Ab Montag, 18.9.2017, 10-mal
Lauchheim Deutschorden-Schule
Euro 75,00 ab 6 TN / Euro 90,00 ab 5 TN / Euro
112,50 ab 4 TN

T302008L Brigitte Wengert-Rothmaier
Yoga - Zur Ruhe kommen durch Bewegung
Der Schwerpunkt dieses Kurses liegt bei Entspannung,
Achtsamkeit und bewusster Wahrnehmung. Körperü-
bungen ohne Leistungsanspruch, Atemübungen,
Meditation und eine Tiefenentspannung im Liegen bie-
ten uns die Möglichkeit, zur Ruhe zu kommen und unser
inneres Gleichgewicht wieder zu finden. Yogakenntnisse
werden nicht vorausgesetzt, und es ist auch völlig
zweitrangig, ob Sie sportlich oder gelenkig sind. (Nicht
geeignet ist der Kurs allerdings für Menschen mit akuten
Rücken/Bandscheibenproblemen)
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken,
Wolldecke/Yogamatte, kleines Kissen
Montags 19:30-21:00 Uhr
Ab Montag, 18.9.2017, 12-mal
Lauchheim Bewegungskita Kolibri
Euro 96,00

Werden Sie Mitglied
in den örtlichen Vereinen.

B e r a t u n g s s t e l l e n /
A n l a u f s t e l l e n

S o z i a l e s

Pflegestützpunkt Ostalbkreis
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat-
und Hilfesuchenden eine kostenlose und neutrale
Beratung zu Fragen im Vor- und Umfeld einer Pfle-
gesituation. Sie erreichen uns telefonisch unter
07361/503-1820, 07171/32-4403, 07961/567-3403
oder unter pflegestuetzpunkt@ostalbkreis.de. 
Weitere Informationen auch im Internet unter
www.pflegestuetzpunkt.ostalkbreis.de.
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Alle Interessierten sind zudem herzlich zum „Tag der
Jagstregion“ eingeladen, bei dem sich aktuelle LEADER-
Förderprojekte, aber auch Direktvermarkter und Organi-
sationen aus der Region präsentieren werden. Der „Tag
der Jagstregion“ findet am 17. September 2017 von 11 bis
16 Uhr in Neuler-Ramsenstrut statt.
Details zum fünften Projektaufruf vom 11. Sep-
tember 2017
• Stichtag zur Einreichung der Projektanträge: Freitag,

15. Dezember 2017
• Voraussichtlicher Auswahltermin: Donnerstag, 22.

Februar 2018
• Adresse für die Einreichung der Anträge und Auskünf-

te zum Aufruf: LEADER-Geschäftsstelle Jagstregion,
Haller Straße 15, 73494 Rosenberg

• Themenbereiche: alle Handlungsfelder des Regionalen
Entwicklungskonzepts der LAG Jagstregion

• Fördermodule: Modul 2 (ELR), Modul 3 (LPR), Modul 4
(IMF), Modul 5 (Kunst und Kultur), Modul 6 (Freies)

• Höhe des EU-Fördermittel-Budgets: 40.000 Euro
• Auswahlkriterien: Projektanträge werden vom Ent-

scheidungsgremium gemäß dem Auswahlverfahren
anhand von Projektauswahlkriterien bewertet und
entsprechend ausgewählt. Diese sind unter www.jagst-
region.de öffentlich zugänglich.

LEADER Jagstregion
Einladung zum Tag der Jagstregion
Die Bürgerschaftliche Regionalentwicklung Jagstregi-
on e.V. lädt gemeinsam mit zahlreichen regionalen
Ausstellern herzlich ein zum Tag der Jagstregion.
Lernen Sie die LEADER-Aktionsgruppe Jagstregion und
unsere Förderprojekte kennen. Regionale Organisatio-
nen informieren über Natur, Umwelt und Landwirt-
schaft. Auf einem Regionalmarkt bieten Direktvermark-
ter und Kunsthandwerker aus der Jagstregion ihre
Waren an. Auch für Kinder gibt es viel zu entdecken. 
Der Tag der Jagstregion findet anlässlich der Einwei-
hung des LEADER-Projekts Bruder-Klaus-Weg am
Sonntag, 17. September 2017 von 11 bis 16 Uhr in
Neuler-Ramsenstrut (Bruder-Klaus-Straße) statt.
Der Gesangsverein Ramsenstrut bietet Mittagstisch
sowie Kaffee und Kuchen an.
Programm
10 Uhr Gottesdienst in der Bruder-Klaus-Kapelle

Im Anschluss: Einweihung des Bruder-Klaus-
Wegs und Eröffnung des Tags der Jagstregion

11-16 Uhr Regionalmarkt mit Organisationen, Direkt-
vermarktern und Kunsthandwerkern aus
der Jagstregion

13 Uhr Vortrag „Zeitreise zu den Vellberger Sau-
riern“, Dr. Rainer Schoch, Museum für
Naturkunde Stuttgart

14 Uhr Geführte Wanderung auf dem Bruder-
Klaus-Weg mit Landschaftsarchitekt And-
reas Walter

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Stadt Lauchheim ist mit ihrem Projekt
„Stadtpark an der Jagst” vertreten.

LEADER Jagstregion

Private Projekte werden
gesucht
Die LEADER-Aktionsgruppe Jagstregion ruft zur Einrei-
chung von Projektanträgen auf. 
Der fünfte Projektaufruf bietet dabei insbesondere pri-
vaten Antragstellern aussichtsreiche Fördermöglichkei-
ten. 
Gefördert werden können Projekte, die die Standort-
und Lebensqualität in der Region verbessern. LEADER-
Projekte sollen für die Region etwas Neues oder Einzig-
artiges leisten und langfristig positive wirtschaftliche,
soziale und ökologische Wirkungen aufweisen. 
Insbesondere sind Maßnahmen aus der Landschaftspfle-
ge und dem Bereich Kunst und Kultur gesucht, ebenso
Projekte, die die zum Ziel haben, Einkommens- und
Beschäftigungsperspektiven für Frauen zu erschließen. 
Insgesamt stehen 40.000 Euro EU-Mittel zuzüglich ent-
sprechender Landesmittel für die Projektförderung zur
Verfügung. Bis zum 15. Dezember 2017 haben interes-
sierte Projektträger nun Zeit, ihre Anträge zu stellen. Das
Entscheidungsgremium wird voraussichtlich am 22.
Februar 2018 über die eingereichten Projekte beraten.
Vor der Einreichung eines Projektantrags empfiehlt sich
in jedem Fall der Kontakt zum LEADER-Regionalmanage-
ment, um die Förderfähigkeit der Projektidee zu klären.
Bei Fragen und für weitere Informationen wenden Sie
sich bitte an das Regionalmanagement der Jagstregion
(info@jagstregion.de, 07967/9000-10).

W i r t s c h a f t  u n d
G e w e r b e

19. SEPTEMBER 2017
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Wir gratulieren herzlich
- zum Geburtstag
am 20.09. Herrn Wilhelm Ladenburger, 

Gerlachstraße 23  zum 75.

Kath. Kirchengemeinde 
St. Petrus und Paulus Lauchheim
Donnerstag, 14. September

8.45 Uhr Ökumenischer Schülergottesdienst der
Schulanfänger

17.55 Uhr Rosenkranz, In der Kalvarienbergkapelle
18.30 Uhr Heilige Messe zum Patrozinium-Kreuzer-

höhung
Samstag, 16. September
13.30 Uhr Trauung 
17.55 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Sonntagsvorabendmesse (30-jähriges

Jubiläum Frauenbund)
Sonntag, 17. September, 
24. Sonntag im Jahreskreis
15.30 Uhr Eucharistiefeier in der Wallfahrtskirche

Schönenberg
Montag, 18. September, Hl. Lambert
18.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 19. September, Hl. Januarius
19.00 Uhr Hl. Messe, In Westerhofen St. Blaisus
Mittwoch, 20. September, Hl. Andreas Kim Taegon
u. Gefährten
17.55 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe (Frauenbund) mit Jahrtag
Donnerstag, 21. September, Hl. Matthäus, Apostel
u. Evanglist

7.30 Uhr Schülermesse
Kirchengemeinderatssitzung:
Dienstag, 19.09.2017 um 19.30 Uhr im Alten Pfarrhaus
Gemeindewallfahrt zum 
Schönenberg
am Sonntag, 
17. September 2017
Auf dem Weg werden wir dem Begriff
„GEH MIT UNS” nachspüren. 
Besonders herzlich zur Teilnahme eingeladen sind unsere
Jugendlichen, die sich auf die Firmung 2018 vorbereiten
(Anmeldung auf der Firmplattform). 
An zwei Orten wird die Fußwallfahrt jeweils um 10.30
Uhr starten: Wer ab Lippach gehen möchte, sollte sich an
der Altarinsel einfinden, das ist auch der Platz, wo sich
die Firmbewerber treffen. 
Wer ab Westhausen mitgehen möchte, sollte zur Silve-
sterkapelle kommen.
Dieses Jahr neu wird eine Gruppe als Fahrradwallfahrer
starten. Wir möchten damit Gemeindemitglieder anspre-
chen, denen die Strecke zu Fuß zu weit ist, vor allem aber
junge Familien mit Kindern. Die Strecke von knapp 20 km
wird uns über Westerhofen - Westhausen - Bucher Stau-

Das Landratsamt Ostalbkreis informiert:

Zum Thema Afrikanische Schweinepest
Seit dem Jahr 2014 breitet sich die Afrikanische Schwei-
nepest (ASP) zunehmend in Osteuropa aus. Sie erreichte
nun im Juni 2017 die Tschechischen Republik, nahe der
österreichischen Grenze und nur etwa 350 km von der
deutschen Grenze entfernt. Nach ersten epidemiologi-
schen Erkenntnissen wurden die Infektionen in der Tsche-
chischen Republik nicht durch Tierkontakt selbst, son-
dern - verursacht durch den Menschen - über Speisereste
mit ASP-haltigem Material, die von Reisenden an Tank-
stellen, Raststätten oder Autobahnparkplätzen hinterlas-
sen wurden und von Wildschweinen aufgenommen wur-
den, übertragen. Es steht zu befürchten, dass die ASP auf
diese Weise auch nach Deutschland, zunächst in die Wild-
schweinpopulation, eingeschleppt werden kann. Über
Kontakt von Wild- und Hausschweinen in Auslauf- und
Freilandhaltungen kann die Infektion in Hausschweine-
bestände eingetragen werden und dort zu Seuchenaus-
brüchen mit hohen wirtschaftliche Verlusten führen. 
ASP ist nur sehr schwer zu bekämpfen, da bisher kein wir-
kungsvoller Impfstoff entwickelt werden konnte. Daher
ist es jetzt besonders wichtig, Biosicherheitsmaßnahmen
einzuhalten, für Urlauber vor allem in Bezug auf Reise-
proviant aus dem Ausland, bei Jagdreisen in den betrof-
fenen Ländern und in Schweinehaltungsbetrieben. In
diesem Zusammenhang weist das Landratsamt Ostalb-
kreis auch ausdrücklich nochmals darauf hin, dass jede
Schweinehaltung registriert und jede Auslaufhaltung
von Schweinen angezeigt und jede Freilandhaltung
genehmigt werden muss. Die Jägerschaft wird aufgefor-
dert verendete oder verunfallte Wildschweine mit den
bereits verteilten Materialien zu beproben. Es wird gebe-
ten, auffällige Funde dem Geschäftsbereich Veterinärwe-
sen und Lebensmittelüberwachung unter 07361 503-
1830 zu melden, damit diese auf ASP untersucht werden
können. 

Das Landratsamt Ostalbkreis informiert:

Mais-Sortendemonstration in Neuler
Die Pflanzenzüchterfirmen und das Landratsamt Ostalb-
kreis, Geschäftsbereich Landwirtschaft, laden am Diens-
tag, 19. September 2017 um 19:00 Uhr auf dem Sor-
tendemofeld in Neuler (Anfahrt: Fahrtrichtung
Schrezheim in Richtung Neuler ca. 1 km hinter Eschbach-
weiler links. Die Strecke wird ab dort ausgeschildert.) zur
Mais-Sortendemonstration ein. 
Im Rahmen der Veranstaltung stellen die Züchter die ein-
zelnen Sorten hinsichtlich ihrer Anbaueigenschaften im
Ostalbkreis vor und erläutern deren Fütterungs- und Bio-
gaseignung. Nach der Feldbegehung werden im Gast-
haus Bieg in Neuler die Eindrücke diskutiert. Dabei wer-
den auch Fragen und Hinweise zur Sortenwahl und
Anbaumaßnahmen für die anstehende Herbstaussaat
besprochen. 
Nähere Auskünfte erteilt der Geschäftsbereich Landwirt-
schaft der Landkreisverwaltung in Ellwangen unter Tel.:
07961 9059-0.

E i n w o h n e r m e l d e - /
S t a n d e s a m t
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see - Dalkingen - Neunheim weitestgehend auf Rad- und
Feldwege führen. Unterwegs wollen wir an mehreren
Stationen anhalten und gemeinsam beten. Für den Rück-
weg ist jeder selbst verantwortlich. 
Treffpunkt: 
Altes Pfarrhaus Lauchheim um 13.00 Uhr
Treffpunkt Westerhofen: 
Dorfmitte, ca. 13.20 Uhr
Treffpunkt Westhausen: 
Parkplatz an der Schule, ca. 13.45 Uhr
Die gemeinsame Eucharistiefeier in der Wallfahrtskirche
feiern wir um 15.30 Uhr. 
Das Pfarrbüro in Lauchheim ist geöffnet:
Mittwoch, Donnerstag u. Freitag von 9.15 Uhr – 11.00
Uhr am Dienstag von 16.00 Uhr – 17.00 Uhr, Montags
geschlossen. Vom 18.09.-03.10.2017 bleibt das Pfarrbüro
geschlossen
Die katholische Öffentliche Bücherei
im Alten Pfarrhaus in Lauchheim ist am Mittwoch von
16.00-18.00 Uhr (außer in den Schulferien) geöffnet. 
So können Sie uns erreichen:
Pfarrbüro Lauchheim: 5134
Fax: 6893 
E-mail Adresse: KatholischesPfarramt.Lauchheim@drs.de
Pfarrer Dr. Adiele: 5134
Pfarrer Reiner: 5181
Anja Staudenecker: 92 00 108
Pfarrer Höfler: 954 5775
Sozialstation St. Elisabeth: 919106
Ökumenischer Hospizdienst Aalen: 0171/2069420
Seelsorgeeinheit
im Internet:
www.se-kapfenburg.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Gangolf Röttingen
Sonntag, 17. September, 
24. Sonntag im Jahreskreis
15.30 Uhr Eucharistiefeier in der Wallfahrtskirche

Schönenberg
Mittwoch, 20. September, 
Hl. Andreas Kim Taegon u. Gefährten
18.30 Uhr Hl. Messe
Kirchengemeinderatssitzung: 
Donnerstag, 21.09.2017 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus

Katholische Kirchengemeinde 
St. Franziskus Hülen
Freitag, 15. September,
Gedächtnis er Schmerzen Mariens

9.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 17. September, 
24. Sonntag im Jahreskeis
15.30 Uhr Eucharistiefeier in der Wallfahrtskirche

Schönenberg

Evangelische Kirchengemeinde 
Lauchheim-Westhausen
Wochenspruch: Lobe den Herrn, meine Seele, und ver-
giss nicht, was er dir Gutes getan hat. Psalm 103,2
14. Sonntag nach Trinitatis, 
Sonntag 17. September 2017
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Kreuzkir-

che in Westhausen. Das Opfer wird für
die Jugendarbeit erbeten.

10.00 Uhr Kinderkirche im Evang. Gemeindehaus
Westhausen

Mittwoch, 20. September 2017
10.00 Uhr Gottesdienst im Altenpflegeheim Lauch-

heim
Donnerstag, 21. September 2017
10.00 Uhr Gottesdienst im Altenpflegeheim St.

Agnes in Westhausen
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats
Am Donnerstag, 14. September 2017 trifft sich um 19.30
Uhr der Kirchengemeinderat zur öffentlichen Sitzung im
Evang. Gemeindehaus in Westhausen. Die Tagesordnung
kann im Pfarramt erfragt werden. Herzliche Einladung.
An alle Konfirmandinnen und Konfirmanden
Am 20. September 2017 beginnt der Konfirmandenun-
terricht. Wir treffen uns von 14.30 – 15.45 Uhr im Evang.
Gemeindehaus in Westhausen.
Frauengruppe Ökukatheva
Freitag, 22. September 2017
Frauenfilmnacht im Pfarrstadel 
„Ein Mann namens Ove“
Der Kath. Frauenbund Westhausen lädt zu einer Frauen-
filmnacht in den Pfarrstadel in Westhausen (bei der Kath.
Kirche Westhausen) ein.
Einlass ist um 19.30 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr
Achtung: geänderte Probezeiten

Sing mit in unserem Kirchenchor
Sie haben schon einmal in einem Chor gesungen oder
wollen es einfach einmal ausprobieren? Dann sind Sie
hier genau richtig. Unser Chor  ist für Alle geeignet:
für erfahrene Sängerinnen und Sänger, Ungeübte und
Neueinsteiger, Jugendliche und Erwachsene. Chorerfah-
rung oder gar Notenkenntnisse sind nicht erforderlich!
Was singen wir? Moderne christliche Chormusik, Taizé-
Gesänge, Chorusse, Liturgische Stücke, Gospels und Spiri-
tuals, Choräle – also die gesamte Bandbreite von Barock
bis Pop.
Wann proben wir?
Ab  11.9.17 haben wir geänderte Probenzeiten. 
Wir proben ab 11.9.17 jeweils montags von 20.00 - 21.30
Uhr im Evang. Gemeindehaus Westhausen
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen – wir
freuen uns auf Sie!
Musikalische Leitung und weitere Infos bei: 
Peter Waldenmaier, Tel. 0152/33918929 
peterwaldenmaier@gmx.org

E v a n g .  K i r c h e n -
g e m e i n d e n
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Kirchenchor
Montags, 20.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus Westhausen
Posaunenchor
Donnerstags, 20.00 Uhr, 
Evang. Gemeindehaus Westhausen
Sing mit im neuen Jugendchor
Gospels, neue geistliche Lieder, aber auch aktuelle Pop-
Hits – das alles singen wir in unserem neuen Jugendchor.
Alle Jugendlichen ab der fünften Klasse, die Spaß am Sin-
gen haben, sind herzlich eingeladen mitzusingen.
Der Jugendchor wird geleitet von Peter Waldenmaier.
Wir treffen uns mittwochs, von 16:00 Uhr - 16.45 Uhr im
Evangelischen Gemeindehaus in Westhausen.
Start ist am Mittwoch, 27. September 2017.

Bündnis 90/Die Grünen
Ortsverband Sechta-Ries
Einladung zum grünen Info-Stand auf dem Bopfin-
ger Wochenmarkt 
Der Ortsverband „Sechta-Ries“ von Bündnis 90/Die Grü-
nen lädt alle Mitglieder und Interessierte zwischen Bop-
fingen und Riesbürg sowie zwischen Neresheim und
Unterschneidheim ein sich am Freitag, den 15. und 22.
September 2017 von 9:00 bis 12:00 Uhr auf dem Bop-
finger Wochenmarkt über das grüne Bundestags-Wahl-
programm zu informieren.
Mit bündnisgrünen Grüßen
gez. Ingrid Gottstein 
Sprecherin des Ortsverbandes „Sechta-Ries“ von Bündnis
90/Die Grünen

TSV 78 Röttingen
Kurse Herbst 2017
Wichtig! 
Der Kurs „Gesundheitsorientiertes Ganzkörpertraining“
mit Bärbel Hald muss leider entfallen.

FUSSBALL AKTIVE
Ergebnisse:
SV LIPPACH Reserve - SG RÖTTINGEN/OBERDORF/AUF-
HAUSEN Reserve 1:5 (0:1)
SV LIPPACH - SG RÖTTINGEN/OBERDORF/AUFHAUSEN 0:0
Sonntag, 17.09.2017 hat die SG spielfrei

Concordia Lauchheim
Singstunden
Cantinis / Corpus Cantare / Stammchor:
Heute, 13.09.2017:
15.00 Uhr Kinderchor - Bürger- und Sitzungssaal
19.15 Uhr Stammchor - Bürger- und Sitzungssaal
20.15 Uhr Corpus Cantare - Bürger- und Sitzungssaal
Vorschau:
Singstunden am 20.09.2017 

Mensch Petrus!
Ökumenische Bibelentdeckertage in den Herbstferien für
Kinder von 5-12 Jahren
Die katholische und die evangelische Kirchengemeinden
laden alle Kinder von 5-12 Jahren ein zu den ökumeni-
schen Bibelentdeckertagen!
Was erwartet euch? Tolle Lieder, kreative Workshops,
spannende Geschichten, Spiele, Bastelangebote und vie-
les mehr!
Wann und wo? 2.+ 3. November 2017, jeweils 9-12 Uhr
im Evang. Gemeindehaus in Westhausen
Am Freitag, den 03. November feiern wir um 17.30 Uhr
einen Abschlussgottesdienst mit allen Kindern und Eltern
in der katholischen St. Mauritiuskirche in Westhausen.
Bitte mitbringen: warme Socken und ein Kissen
Kosten: 5 Euro
Teilnehmerzahl: max. 70 Kinder
Schriftl. Anmeldung vom 26.09. bis 26.10.2017 im katho-
lischen Pfarramt Westhausen (Tel. 5181) oder im evange-
lischen Pfarramt Lauchheim-Westhausen (Tel. 5107).
Anmeldeunterlagen finden sich auf unserer Homepage
oder im Gemeindebrief.
Es freut sich auf euch das Team der Bibelentdeckertage.

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr,
Pfarramtssekretärin Fr. Mann
Tel. 5107 / Fax: 5168 / e-mail: evang.lauchheim@gmx.de
www.lauchheim-westhausen-evangelisch.de

P a r t e i e n

V e r e i n e
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Cantinis / Corpus Cantare / Stammchor:
15.00 Uhr Kinderchor - Bürger- und Sitzungssaal
19.15 Uhr Stammchor - Bürger- und Sitzungssaal
20.15 Uhr Corpus Cantare - Bürger- und Sitzungssaal

Schwäbischer Albverein, 
OG Lauchheim-Kapfenburg
Ökumenischer Berggottesdienst 
Am Sonntag, 24. September 2017, findet um 15.30
Uhr ein ökumenischer Gottesdienst bei der Wildschütz-
hütte in Lauchheim statt. Bereits ab 14.00 Uhr gibt es
Kaffee und Kuchen. Die Feier wird umrahmt vom evan-
gelischen Posaunenchor unter der Leitung von Frau
Rahel Merks sowie von den Jagdhornbläsern des Hege-
rings Bopfingen. Den Gottesdienst leiten Pfarrerin Lang-
feldt zusammen mit Pater Baumann. Im Anschluss ist für
das leibliche Wohl der Gäste gesorgt. Der Erlös der Ver-
anstaltung ist in diesem Jahr für die Renovierung des
alten Pfarrhauses und für ein Missionsprojekt der evan-
gelischen Kirchengemeinde Lauchheim vorgesehen. 
Es ist bereits der neunte Berggottesdienst unter der
Federführung von Familie Schaller. Der Schwäbische Alb-
vereins Lauchheim unterstützt das Ereignis. Wir möchten
alle aus nah und fern zu diesem Event ganz herzlich ein-
laden. 
Familie Schaller mit Team, Rüdiger Backes (SAV Vorstand)

Obst- und Gartenbauverein 
Lauchheim
Blumenschmuckbewertung in Lauchheim, 
Hülen und Röttingen 
Drei Damen vom Obst- und Gartenbauverein Lippach
bewerteten die Vorgärten und Balkone unserer Vereins-
mitglieder. Beurteilungskriterien waren Gestaltung, Blüh-
blumen, Pflege und Gesamteindruck. In jeder Wertung
waren maximal 10 Punkte möglich, Gesamtzahl somit
maximal 40, wovon die Erstplatzierte einen Durch-
schnittswert von 39,33 Punkten erreichte. 
Mit einem ersten Preis prämiert wurden: Hildegard Utz,
Heike Faustmann, Eugen Sekler, Josef Mangold, Josef
Groll, Otto Beck, Maria Sachs, Hermann Weizmann, Eber-
hard Thamasett und Gisela Weber. 
Zweite Preise: Anton Elser, Brigitte Neher, Beate Damba-
cher, Maria Weber, Irmgard Gruber, Renate Schneele,
Waldtraut Preissler, Angelika Vetter, Ursula Hackspacher
und Thekla Hiegler. 
Ich möchte mich namens des Vereins und sicher auch im
Namen unserer Stadt bei Ihnen Allen bedanken für die
Mühe, die sie sich mit der Gestaltung und Pflege ihrer
Balkone und Gärten gegeben haben und sicher auch wei-
terhin geben werden. 
Alfred Vetter

Geschichts- und Altertumsverein 
Lauchheim
Arbeitstreff im Museum am Torturm 
Donnerstag, 21. September um 18 Uhr
Die Mitglieder treffen sich wieder am nächsten Donners-
tag um 18 Uhr im Museum. Vorgesehen ist die Sichtung
und Ordnung im Depot und im Vereinsraum des
Museums, da wir in letzter Zeit erfreulich viele neue
Gegenstände erhalten haben, die teils einer Säuberung,
vor allem aber der Einordnung bedürfen. 
Werner Kowarsch, Vorsitzender
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Reservisten- und Heimatfreunde 
Röttingen
Wir laden alle Mit- und Nichtmitglieder recht herzlich zu
unserem Jahresausflug am 30.09.2017 ein. Wir treffen
uns um 7.00 Uhr bei der Platzwirtschaft in Röttingen und
fahren nach Raisting zur Besichtigung der Radonanlage.
Weiter geht�s zum Ammersee. Dort fahren wir mit dem
Schiff nach Herrsching. Dort ist Zeit zur freien Verfügung
eingeplant. Die Weiterfahrt führt uns zum Kloster Ande-
chs mit Besichtigung der Klosteranlagen. Gegen 18.00
Uhr ist die Heimreise geplant. Pro Person sind 30,00 Euro
zu bezahlen.
Anmeldung bei: 
Hermann Weizmann, Vorstand Tel. 4288 
Edeltraud Dauser, Schriftführerin Tel. 3615

Krieger- und Heimatverein 
Westerhofen
Vereinsausflug 17.09.2017 nach Würzburg 
Abfahrt ist um 7:30 Uhr in Westerhofen bei der Metzge-
rei Borst. Die Fahrt geht über die A7 Richtung Würzburg
nach Veitshöchheim. Von Veitshöchheim fahren wir mit
dem Schiff nach Würzburg. Ankunft ca. 12:00 Uhr, mit
anschließendem Mittagessen im „Alten Kranen“. Nach
dem Mittagessen besteht die Möglichkeit zu einem
Stadtbummel, einer Stadtführung oder einer kleinen
Wanderung zur Festung. 
Rückfahrt ist um 17:00 Uhr mit Abendeinkehr in einer
Heckenwirtschaft. Um ca. 20:30 Uhr sind wir dann wie-
der zurück in Westerhofen. 
„Sängergruppe“ 
Am Montag, den 18.09.2017 findet die erste Singstunde
der Sängergruppe nach der Sommerpause um 20:00 Uhr
im Gasthaus Linde statt. Wir bitten alle Sänger um voll-
zähliges Erscheinen. 
Über neue Sänger würden wir uns sehr freuen. Wichtig
ist, dass sie Spaß am Singen und an Geselligkeit haben.
Schauen sie ganz unverbindlich am Montagabend in der
Linde vorbei.

Bayern Fanclub Lippach e.V.
Jahreshauptversammlung 2017
Anfang August hat der FC Bayern Fanclub Lippach e.V.
zur diesjährigen Mitgliederversammlung in die Turn- und
Festhalle nach Lippach geladen. Die fünfzig anwesenden
Mitglieder, Freunde und Gönner erlebten eine harmoni-
sche Veranstaltung. Der Vorsitzender Philipp Bühlmeyer
ließ das vergangene Jahr in seinem Bericht Revue passie-
ren. So standen neben den zahlreichen Fahrten in die
Allianz-Arena (Bundesliga und Champions League) auch
gesellige und soziale Projekte im Jahreskalender. Hervor-
zuheben sind der Christbaumverkauf für das Kinderhos-
piz Ostalb mit einem Spendenerlös von EUR 2.222 die
Familienweihnacht der örtlichen Vereine auf dem Dorf-
platz in Lippach, die Kartbahn-Ausfahrt im Rahmen des
Ferienprogramms sowie der Besuch von Pater Anselm
Grün in der Wöllersteinhalle in Westhausen mit über
1.000 Besuchern. Weiter nahmen die Vorbereitungen auf

das zehnjährige Jubiläum des Fanclubs einen festen Platz
im Vereinsjahr ein. In der Zwischenzeit zählt der Verein
219 Mitglieder. Kassiererin Bianca Röhrer konnte erneut
einen positiven Finanzbericht präsentieren. Philipp Bühl-
meyer dankte allen Mitgliedern, Helfern, Freunden und
Gönnern für ein erfolgreiches Vereinsjahr. Thomas Liesch
untermalte den Jahresrückblick mit einer Bildershow. Bei
den turnusgemäßen Wahlen wurde Philipp Bühlmeyer
erneut im Amt als Vorsitzender einstimmig bestätigt.
Gleiches gilt für Beisitzer Frank Röhrer und die Kassen-
prüfer Jürgen Stempfle und Hannes Liesch. Harald Steid-
le scheidet nach langjähriger Arbeit aus dem Vorstands-
gremium aus. Sein Amt als Schriftführer übernimmt Rüdi-
ger Saige.

Jubiläumsfest 10 Jahre Bayern Fanclub Lippach  -
ein Fest für unsere Gemeinde
Am ersten Septemberwochenende fand unser Jubi -
läums fest zum 10-jährigen Bestehen des FC Bayern Fan-
club Lippach statt. Am Freitagabend hatten wir die
Scherzachtaler zu Gast in unserem sehr gut besuchten
Zelt. Sie unterhielten uns mit ihrer Blasmusik und natür-
lich auch ihrem bekannten „Böhmischen Traum“. Dies
war ein prima Start für unser Fest. Die Troglauer brach-
ten mit ihrer Heavy Volxmusic das Zelt am Samstagabend
zum Beben. Mega-Stimmung im Zelt war vor ca. 1.400
Gästen angesagt. Das Publikum war zusammen mit den
Troglauern in absoluter Partylaune. Nach den Troglauern
am Samstag spielte am Sonntagmittag der Lippacher
Fanfaren- und Musikzug zum reichhaltigen Mittagessen
sowie anschließendem Kaffee und Kuchen. Der Ansturm
der Gäste war so groß, dass wir noch Tische und Bänke
zusätzlich aufstellen mussten. Die Kinder hatten sehr viel
Spaß mit der vom Fanclub aufgestellten Hüpfburg. Am
Nachmittag begann das mit Spannung erwartete Human
Soccer Turnier mit 10 Teams. Pünktlich zum Turnierbe-
ginn ließ sich die Sonne blicken. Nach sehr spannenden
und „laufintensiven“ Spielen ging das Team der „Dursti-
gen 5“ als Sieger hervor, die sich über den Gewinn eines
Spanferkels freuten.  Die Zuschauer waren über diese Art
des Fußballspielens begeistert. Zur Vesperzeit ließen es
sich die Gäste nicht nehmen, die Röttinger  Blasmusik
sowie nochmals unsere reichhaltigen Speisen zu
genießen. Auch  jetzt war das Zelt wieder bis auf den
letzten Platz belegt. Tagsüber konnten unsere Gäste an
der Tombola mit tollen Preisen bei weit über 800 Gewinn-
losen teilnehmen. Zu den 5 TOP-Preisen gehörten u.a.
eine Ballonfahrt, ein Rundflug, ein Reisegutschein vom
Busunternehmen  Köppel sowie 2 „unbezahlbare“ Ein-
trittskarten zu einem Bundesligaspiel unseres FC Bayern.
Zum Abschluß unseres Jubiläumsfestes gab es noch ein
Indoor Feuerwerk. Spektakulär, grandios und noch nie
da gewesen – so die Meinung der Gäste. Zu einer Lasers-
how mit passender Musik und Feuerwerk im Zelt been-
dete der Bayern Fanclub Lippach dieses tolle Event. Einen
riesigen Dank an unsere zahlreichen Gäste aus Nah und
Fern. Wir waren vom Besuch überwältigt und haben uns
wirklich sehr über diese Resonanz gefreut. Auch vielen
herzlichen Dank den vielen Helferinnen und Helfern, den
ortsansässigen Vereinen sowie unseren Sponsoren für
die tatkräftige Unterstützung. Ohne Euch wäre solch ein
Fest nicht möglich gewesen. Danke an die über 40 Helfe-
rinnen und Helfer, die uns beim Auf- und Abbau des Zel-
tes geholfen haben. Einfach eine tolle Leistung. Beson-
deren Dank auch an die Gemeindeverwaltung Westhau-
sen/Lippach für die Bereitstellung der Festwiese und die
gute Zusammenarbeit. Wir möchten uns auch ganz herz-

M i t t e i l u n g e n  a u s  d e n
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lich bei den Anwohnern für das Verständnis und die Tole-
ranz während unseres Festes bedanken. 
Bis zu unserem nächsten Jubiläumsfest! 
Wir freuen uns auf Euch!
Euer FC Bayern Fanclub Lippach

Tanzsportabteilung des TSV Westhausen
Im Wiegeschritt Körper und Seele Gutes tun. Tanzen
macht Spaß – und nicht nur das, es kann aber auch rich-
tig Sport bedeuten: Die Bewegungen dienen dem Mus-
kelaufbau, stärken den Rücken, fördern Motorik, Koordi-
nation, Gleichgewichtssinn und sind hervorragendes
Konditionstraining. Mehr noch: Das Lernen komplexer
Bewegungsabläufe schafft Selbstvertrauen, denn der
Stolz ist groß, wenn die Füße irgendwann das tun, was
im Kopf längst angekommen ist. 
Der Tanzclub Rot-Weiß sucht weitere Paare für die
bestehenden Gruppen
Jeden Montag und Mittwoch findet unter der Leitung
des Tanzlehrers Roland Gentner die Übungsstunden der
Tanzabteilung statt.
Montag: 
19.45 - 20.45 Uhr  in der Gaststätte ,,Zur Sonne”, 

Westhausen
20.45 - 21.45 Uhr  in der Gaststätte ,,Zur Sonne”, 

Westhausen 
Mittwoch: 
19.00 – 20.00 Uhr in der Turn- und Festhalle Westhau-

sen (Discofox)
20.00 – 21.00 Uhr in der Turn- und Festhalle Westhausen
21.00 -  22.00 Uhr in der Turn- und Festhalle Westhausen
Discofox
Der Discofox ist der populärste Paartanz in Deutschland,
was vor allem an seiner technischen Unkompliziertheit
und an seiner Vielseitigkeit liegt. Man kann ihn zu einem
breiten Spektrum an Musiktiteln tanzen. Der Discofox
bei dem die Schritte vor allem zum Drehen an der Stelle
und für Wickelfiguren verwendet werden, hat in seiner
heutigen Form viele Figuren vom amerikanischen Hustle
und vom Salsa übernommen und wurde dadurch noch
abwechslungsreicher und spritziger.
Schnuppermonat: Es besteht die Möglichkeit, in allen
Gruppen außer Discofox einen Monat unverbindlich ver-
beizuschauen, mitzutanzen und sich zu informieren.
Alle Tanzfreudigen - die mittanzen möchten - können
sich bei Richard Taglieber 07363/5930 melden.

Kath. Kirchengemeinde 
St. Mauritius Westhausen
Gottesdienste
Donnerstag, 14. September
10.00 Uhr Ökumenischer Schülergottesdienst für

Schulanfänger 
10.00 Uhr Heilige Messe in St. Agnes
Freitag, 15. September
6.30 Uhr Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 16. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier

mitgestaltet vom Gesangverein Concor-
dia anlässlich der 80-er Feier des Alters-
genossenvereins Jahrgang 36/37

Sonntag, 17. September
Gemeindewallfahrt der Seelsorgeeinheit Kapfenburg
zum Schönenberg
15.30 Uhr Eucharistiefeier in der Wallfahrtskirche

auf dem Schönenberg
Dienstag, 19. September

6.45 Uhr Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe in Reichenbach
Mittwoch, 20. September

7.40 Uhr Schülermesse

Der Rosenkranz wird gebetet
in der Pfarrkirche an Sonntagen 35 Minuten vor Beginn
der Eucharistiefeier, werktags vor den Abendmessen; in
Reichenbach sonntags um 13 Uhr und vor der Abend-
messe.

So sind wir zu erreichen
Pfarrbüro Westhausen: 5181
E-Mail: Pfarramt.Westhausen@t-online.de
Pfarrer Reiner 5181
Pfarrer Adiele 5134
Pfarrer Höfler 9545775
Anja Staudenecker 9200108

Das Pfarrbüro Westhausen ist geöffnet
Mo, Mi, Do, Fr von 8.30 bis 11.00 Uhr, Mittwoch zusätz-
lich nachmittags von 16.00 bis 17.00 Uhr. Dienstag
geschlossen!

Kath. Kirchengemeinde 
St. Katharina Lippach
Gottesdienste
Donnerstag, 14. September
18.30 Uhr Schülermesse in Lindorf
Sonntag, 17. September
Gemeindewallfahrt der Seelsorgeeinheit Kapfenburg
zum Schönenberg
15.30 Uhr Eucharistiefeier in der Wallfahrtskirche

auf dem Schönenberg
Donnerstag, 21. September
18.30 Uhr Schülermesse

Der Rosenkranz wird gebetet
vor den Hl. Messen und dienstags um 18 Uhr

Seelsorgeeinheit Kapfenburg
Unsere Seelsorgeeinheit im Internet              
www.se-kapfenburg.de 
Schauen Sie mal rein! Es gibt täglich 
Neues zu entdecken.
In der Fotogalerie finden sie Bilder aus 
dem Leben unserer Kirchengemeinden. 

katholisch.de
Das Internetportal der katholischen Kirche
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Notdienste und Öffnungszeiten
für Lauchheim – Hülen – Röttingen

Polizei Notruf 110

Polizeiposten Westhausen Tel. 919040

Feuerwehr Notruf 112

Notarzt (Rettungsdienst, 
akut lebensbedrohliche Erkrankungen) Notruf 112  

Hausärztlicher Notdienst Tel. 116 117
erreichbar Freitag 16 Uhr bis Montag 8 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr, 
übrige Werktage 18 Uhr bis 8 Uhr des Folgetages

DRK-Krankentransport, Rettungsleitstelle Aalen19222 

Notfallpraxis Aalen 
am Ostalb-Klinikum Aalen, Kälblesrainweg 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13 bis 22 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Straße 8–12, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr
Augenärztlicher Notdienst Tel. 01805/0112098

Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 0711/7877788

Krebsinformationsdienst kostenfrei,
täglich von 8 – 20 Uhr Tel. 0800/4203040 

Per E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet: www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Sprechstunden Tierarztpraxis 
Dr. F. Schillinger & Dr. O. Tatu, Lauchheim
Termin nach Vereinbarung unter Telefon: 07363/5106

Notdienst der Apotheken
Informationen rund um den Apothekendienst 
Tel. 0800/0022833 und Homepage www.aponet.de

Sa., 16.09.= Kapfenburg-Apotheke Westhausen
Tel. 07363 6290

Reichsstadt-Apotheke Bopfingen
Tel. 07362 96340

Aeskulap-Apotheke Wasseralfingen
Tel. 07361/71898

So., 17.09.= Rats-Apotheke Bopfingen Tel. 07362/7599
St. Georgs-Apotheke Nördlingen Tel. 09081/29450
Kochertal-Apotheke Oberkochen Tel. 07364/7666

Giftinformationszentrale Tel. 0761/270- 4361
Uni-Kinderklinik Freiburg
Mathildenstraße 1, 79106 Freiburg

Katholische Sozialstation St. Elisabeth Tel. 919106
Mühlgasse 12, Lauchheim 

Hospiz-Dienst Aalen, Einsatzleitung Tel. 0171/2069420

Frauennotruftelefon Tel. 07961/969449

Störungsdienst
Strom (EnBW) Tel. 07961/9336-1401
Gas (EnBW) Tel. 07961/9336-1402
Wasserversorgung/Wasserrohrbrüche Tel. 07961/826961
Lauchheim, Wassermeister 
Herr Ziegelbaur Tel. 07363/921032
Röttingen, Wassermeister Herr Diemer Tel. 0173/7348264
Hülen, Wassermeister Herr Dauser Tel. 07363/6160

ACHTUNG! Der Notdienst für Sanitär und Heizung ist
ab Samstag, 15. April 2017 nicht mehr geschalten. Im
Herbst werden die neuen Termine wieder bekannt
gegeben. 

GOA – Info Tel. 07171/1800555

Öffnungszeiten / Rufnummern

Rathaus
Bürgermeisterin Schnele Tel. 0170/ 3470807
Vorzimmer Bürgermeisterin Tel. 07363/ 85-11
Bürgerbüro / Standesamt Tel. 07363/ 85-0
Stadtkasse / Friedhofsamt Tel. 07363/ 85-31
Stadtbaumeister Wolfgang Köpf Tel. 0174/2036015

Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Montag 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 

Deutschorden-Schule Tel. 07363/9614-0 
an Schultagen 7.00 – 13.00 Uhr
Montag – Donnerstag 14.00 – 15.30 Uhr

Schulsozialarbeiter Herr Breuer Tel. 07363/9614-285
Erreichbar an den Schultagen 8.00 – 13.00 Uhr

Kindertageseinrichtungen

Städt. Bewegungskindertagesstätte Kolibri, 
Hettelsberger Weg 2, 73466 Lauchheim
Telefon: 07363/921792
Montag – Freitag 7.00 – 16.00 Uhr
Kinderkrippe 8.00 – 14.00 Uhr 

Städt. Kindergarten Regenbogen, 
Aalener Gasse 12, 73466 Lauchheim-Hülen
Telefon: 07363/5333
Montag – Freitag 7.00 – 14.00 Uhr 

Katholischer Kindergarten St. Gangolf, 
Schulstraße 1, 74366 Lauchheim-Röttingen
Telefon: 07363/4241
Montag – Donnerstag 7.00 – 16.00 Uhr
Freitag 7.00 – 13.30 Uhr 

Katholische Kindertagesstätte St. Maria, 
Fuchsmühlweg 1, 73466 Lauchheim
Telefon: 07363/5404
Montag – Donnerstag 7.00 – 16.00 Uhr
Freitag 7.00 – 13.00 Uhr

Natur- und Waldkindergarten „Sieben Zwerge“ 
Leimental 1, 73466 Lauchheim
Telefon: 0173/1084244
Montag – Freitag 8.00 – 14.00 Uhr


